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Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Schweizerinnen und Schweizer spenden jährlich rund 1.5 Mrd. Franken. Gemäss dem 
Branchenverband Swissfundraising stammen davon rund 840 Mio. oder gut die Hälfte 
aus privaten Haushalten. Diese Aufteilung zwischen privaten Spendengeldern und 
Spenden von Kirchen, Unternehmen und Stiftungen trifft auch auf das Spendenauf-
kommen des Vereins Freunde der Stiftung für Schwerbehinderte Luzern SSBL zu. Er-
freulicherweise haben sich die Zuwendungen nach einem schwierigen 2009 wieder auf 
einem hohen Niveau von 31‘312 Franken eingependelt. Weiter leicht aufwärts zeigt 
auch die Zahl der Mitglieder. Per Ende 2010 zählte der Verein 236 Personen (im Vor-
jahr 231). Bemerkenswert ist die Anzahl der Firmenmitgliedschaften, die sich auf sechs 
ausgeweitet hat. 
 
Damit ist das Potenzial im Kanton Luzern aber noch lange nicht ausgeschöpft. Pünktlich 
zum 40-jährigen Jubiläum der SSBL, das in diesem Jahr begangen werden kann, wartet 
der Verein mit speziellen Jubiläumsaktionen auf. Auf den Zeitpunkt der Nationalrats-
wahlen im Herbst hin planen wir eine Sympathie-Inserateaktion. So bieten wir den Kan-
didierenden für den National- und Ständerat die Möglichkeit, sich in Inseraten mit dem 
Verein Freunde der SSBL zu solidarisieren und gleichzeitig auf die eigene Kandidatur 
aufmerksam zu machen. Wir hoffen, dass wir mit dieser Aktion eine möglichst grosse 
Präsenz in den kantonalen Medien erzielen werden. Zusätzlich planen wir einen Mas-
senversand des speziell zum 40-jährigen Jubiläums entworfenen Jubiläumsflyers, mit 
dem wir weitere Mitglieder gewinnen möchten. 
 
Im neunten Jahr seines Bestehens traf sich der Vorstand des Vereins Freunde der Stif-
tung für Schwerbehinderte Luzern SSBL zu zwei Sitzungen, an denen verschiedene 
Traktanden rund um die effiziente Unterstützung der SSBL diskutiert wurden. Wie im-
mer stand dabei das Fundraising im Zentrum. Wir sind laufend bestrebt, nach Projekten 
innerhalb der SSBL zu suchen, für die keine öffentlichen Mittel zur Verfügung stehen. 
Im vergangenen Vereinsjahr wurden folgende Projekte unterstützt: 

 
• Ein Rollstuhlfahrrad mit Elektroantrieb für das Wohnheim Casa Macchi für 13‘000 

Franken 
• Sechs Ruhebänke für das Areal Rathausen mit einem Gesamtwert von 9‘000  

Franken 
 
Dank der höher als budgetierten Spendeneinnahmen erwirtschaftete der Verein Freun-
de des SSBL im vergangenen Vereinsjahr einen Gewinn von 13‘807 Franken. Die Ei-
genmittel erhöhten sich dadurch wiederum auf 103‘300 Franken. Damit ist der Verein 
nach wie vor sehr komfortabel finanziert, um auch grössere Spendenprojekte in Angriff 
nehmen zu können. Wir prüfen aus diesem Grund, im laufenden Jahr einen Behinder-
tentransporter anzuschaffen. 
 
Kein Jahr ohne Wechsel im Vorstand – diese Feststellung trifft auch auf das Vereinsjahr 
2010 zu. So tritt Bernadette Lichtsteiner-Duss auf diese Generalversammlung hin aus 
dem Vorstand aus. Die ehemalige Grossrätin aus Wolhusen war seit 2003 Mitglied des 
Vorstandes und hat sich auf den unterschiedlichsten Ebenen für den Verein stark ge-
macht. Gleichzeitig hat auch unser langjähriger Ressortinhaber Finanzen, Dominic Fro-



  

 

sio, seinen Rücktritt angekündigt. Er wird per Ende Jahr als Generaldirektor der Mobiliar 
ausscheiden und tritt im Zuge dessen auch von seinem ehrenamtlichen Engagement 
zurück. Beiden langjährigen Mitgliedern danken wir an dieser Stelle ganz herzlich für ihr 
Engagement und wünschen ihnen für die weitere Zukunft nur das Beste. Als Nachfolge-
rin für Bernadette Lichtsteiner-Duss schlagen wir der Generalversammlung Brigitte 
Troxler-Unternährer vor. Die SP-Stadträtin von Willisau leitet die Schulverwaltung und 
die Jugendkommission. Auch für Dominic Frosio wird nach einem adäquaten Ersatz 
gesucht. 
 
An der Generalversammlung vom 4. Mai 2010 stand das interne Projekt Balance im 
Fokus. Der ehemalige Direktor a.i., Dani Hohler, informierte die anwesenden Vereins-
mitglieder über den Wandel in der Betreuung und Begleitung von Menschen mit Behin-
derungen. Eindrücklich schilderte Dani Hohler, welche Auswirkungen die stetig steigen-
den Anforderungen an die Pflege und Betreuung auf die Mitarbeitenden in Institutionen 
wie die SSBL aber auch auf die behinderten Menschen selbst und deren Angehörigen 
haben. Die SSBL wird in den nächsten Jahren intensiv darauf hinarbeiten, diesen sich 
verändernden Ansprüchen gerecht zu werden. 
 
 
FREUNDE DER STIFTUNG FÜR SCHWERBEHINDERTE LUZERN SSBL 

 
Cécile Bachmann 
Präsidentin 
 
 
Immensee, Ende 2010 
 
PS: Informationen zur SSBL und zum Verein Freunde SSBL sind zu finden unter 
www.ssbl.ch (Link: Ihre Unterstützung).  

 
 



  

 

 

Der Verein Freunde bezweckt die Stiftung für Schwerbehinderte 
Luzern SSBL ideell und finanziell zu unterstützen. 

www.ssbl.ch (Link: Ihre Unterstützung) 
 
Gründungsjahr: 2002 
 
Vorstandsmitglieder 

• Bachmann Cécile, Präsidentin und  
Stiftungsratsmitglied der Stiftung für Schwerbehinderte 
Luzern SSBL  

• Aregger Hans, Kantonsrat CVP, Unternehmer Aregger AG 
Buttisholz 

• Born Rolf, Kantonsrat FDP, Gemeinderat und 
Sozialvorsteher Gemeinde Emmen 

• Dickerhof Urs , Kantonsrat SVP, Gemeinderat und 
Finanzdirektor Gemeinde Emmen 

• Frosio Dominic , Generalagent Schweizer Mobiliar Luzern 
• Lichtsteiner-Duss Bernadette , alt Grossrätin 
• Meyer-Jenni Peter , Geschäftsführer GfK Print Center Hergiswil 
• Niederberger Heinz , ehemaliger Präsident INSIEME Luzern 

 

 
Apéro wird gesponsert durch Stiftung Brändi 

Herzlichen Dank! 

Sekretariat: Freunde der Stiftung für Schwerbehinderte Luzern SS BL ,  
Anita Köpfli, Amtshaus Rathausen, 6032 Emmen,  

Tel. 041 269 35 04, Fax 041 269 35 01, info@ssbl.ch 
Spendenkonto CH20 0077 8010 0576 2560 8 Luzerner Kantonalbank (PC-Kto. 60-41-2) 


